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KOPTISCHE TEXTE AUS DER SAMMLUNG
VOGLIANO IN MAILAND-

VoN MoMKA HASITZKA UND HELMUT SeTzwcgn

Die hier edierten 17 stücke stammen aus der Sammlung des Istituto di
Papirologia dell'universitä Statale di Milano und wurden den Auroren
über vermittlung von Prof. Gallazzi zur veröffentlichung angeboten.

Als Schriftträger fungieren überwiegend ostraka, aber auch papiere.
Erne der Tonscherben (o.Mil.vogl.copt. inv. 6), worauf ein Schüler das
-\lphabet übte, wurde bereits vor Jahren publiziert (MPER NS 1g, 53).

\rom Inhalt her wird eine vielfalt von Texten geboten; es sind Briefe,
erne Bestellung, ein Schutzbrief, religiöse Texte und ein Schutzamulett.
ob*'ohl die Texte zum Teil sehr fragmentarisch sind, wurden alle der
\-ollständigkeit halber aufgenommen. Bei einigen dieser Texte läßt sich
der Inhalt nicht mehr erkennen bzw. es ist den Autoren der Text nicht
Eut genug verständlich oder zu wenig erhalten, um ihn einer Gattung
zuordnen zu können.

)iur ein objekt ist mit Datum versehen, und zwar das papier (Nr. 15);
es nurde im MärzlApr1l987 n. chr. beschrieben. Die anderen stücke -
nnit Ausnahme von Nr. 14 und Nr. 17, die aus dem 10. Jh. stammen _
dürften aus dem 7-8. Jh. sein.

O.\{ i l .Vogl.Copt.  inv. 7. . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  16
O.\{ i l .Vogl.Copt.  inv. 10.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  3
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 1 1.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  5
O.\{ i l .Vogl.Copt.  inv. 12.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  2
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 1 3.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  4
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 14 a+b+c.. . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . .  Nr.  g
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 15.. . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  12
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 1 8.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  1
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 20.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  7
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 21.. . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  11
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 23.. . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  10
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 25.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  6
O.Mil.Vogl.Copt. inv. 32................ Nr. 13
O.Mil .Vogl.Copt.  inv. 35.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Nr.  9

- 
wir danken Prof. Patrizia Piacentini für die ubermittlung der Inventamummem und

Ptof Gallazzi für die Publikationserlaubnis und die photos.



26 MONIKA HASITZKA UND HELMUT SATZINGER

1. Brief (?)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 18 5 x 5,3 cm (P1. 1, fig. 1)

Tonscherbe. Rechts und unten abgebrochen. Tinte. Möglicherweise feh-

len rechts nur 1 oder 2 Buchstaben.

1 enorc truen t [ac
2 n.lagtrNe elc2[al
3  l . .e rc  i le t . . I
4 glr ,por I  n2cus . [
5 Spuren c2e'[

Ich, Ananias --

der Laschane, schreibe ---

zu dtr, mache die Arbeit I

Der Laschane Ananias schreibt einen Brief oder einen Schutzbrief, in

dem er den Empfänger auffordert, die Arbeit zu machen'

1. Der Personenname ÄNä'N lec begegnet sehr häufig'l

2.Der a,a,ga,rue2 ist der Dorfbürgermeister, der Dorfschulze. Es gibt

zur selben zeit auchmehrere Laschanen in einem Dorf.3 Die griechische

gerufen,6 und es ist uns eine große Anzahl Streitbeilegungsurkunden

üekannt, wo der Streit statt vor dem Pagarchen vor dem Laschanen, der

bestimmt keine richtediche Stellung hatte, ausgetlagen wurde.T Auf

einem ostrakon wird der Laschane um eine gerechtere urteilsfindung

gebeten.s

I Vgl. z.B. KSB I 43,1.12-13, KSB 1I952,59; VC 90,4, Tll1, Prosopographie' 55 f"

Heus"iPN, 108 u. 1 10 und Brunsch, Enchoria 12 (1984), ll9 ff"
2 züm Arnt des Laschanen vgl. Steinwenter, studien,33 ff.; schiller, "Koatisches

Recht II", 33; Ep. I, 176 f. weiteä Literatur findet man in steinwenter, Recht,54,Flßn.

4.
3 vgl. dazu T1ll, Prosopographie,234 f., in KRU 42 sind vier Laschanen genannt und

in Till, "schutzbriefe," Nr. 53c zwei.
a Till, "schutzbriefe," Nr.53c.
t Vsl. Ktuut", "Ein Fall friedensrichterlicher Tätigkeit," 106'
6 Stleinwenter, Recht, 51.
? Steinwenter, Recht' 54.
8 co Ad 60, vgl. Krause, "Ein Fall friedensrichterlicher Tätigkeit," 106, Fußn. 12
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3. Ob ]elc zu xoetc zu ergänzen ist? Oder sollte :re €rc fier^o_
roc vnruoyre rlroorrc ": siehe hier hast du diese Zusicherung bei
Gott" auf der Scherbe gestanden sein, dann wäre es eindeutig ein
Schutzbrief. zu schutzbriefen in Briefforme vgl. z.B. Till, .,Schutz-
briefe", Nr. 53c: t a,ruoru vnporHc ercZä..I r.rrc[oy,a,oyxe] xe
:,Moy ÄpHc r,rFno[r v l , r  [Lücke elc]  rT^oroc vnruoyre
r.rroof[r Lücke] Ko ^Äf,,y r.r2cua 4xel ep[orc Lücke] äNoN
|'rnporHc r[rucror]xer ÄrTer^or[oc "wii, die protokometen,
schreiben dem Kuluke: Komme nach süden und verhandle mit... Hier
hast du die Zusicherung bei Gott [...]. wir werden nichts an dich heran-
kommen lassen t...?...1. wir, die protokometen stimmen dieser Zusi-
cherung zu" bzw. Di Bitonto Kasser, ,.Ostraca", g2 ff.: lcu2e.ruNuc
eqc2Äl MÄrÄploc xe ec rT^oroc unruoyre r .rror usw.

4. Bei den kompositen verben mit dem Hilfsverb p- nimmt dieses
allerdings "gewöhnlich" (TilI, Gramm., g29g) die Imperativform apr-
an. Oder lies ep "um ... zu machen',?

Zum Schutzbrief vgl. auch Nr. 12.

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 12

2. Brief

9,7 x9,3 cm (Pl. I, fig. 2)

Gerillte Tonscherbe. oben, unten und rechts abgebrochen; links bis an
den Rand geschrieben. Tinte.

1 Spuren
2 voy.ta c[
3  e q t H c  n "  g . [
4 eelxoq ruerc a[
5 nrcevoyl I  neq.[
6 oygt ilrxooy r.re'i[
7 Nrael r.l.roye I
8 l . rreer elc ren[
9 I'rrerc [

1o l l+sl

Es werden ein Kamel und ein Maultier (?) erwähnt. Der Adressat soll
anscheinend mit dem Kamel eine Leistung erbringen, der Briefschrieber

e Vgl. Ti l l ,  "schurzbriefe," Nr. 36, 39,43,46,4g,53a,54,55,56,57, 5g u. 7l und
KSB II 915.

Maultier ----
welches beladen ist ---
ich habe ihn dir gesandtu) ---
das Kamel macht seine ----
sei bedacht darauf, diese --- zu schicken
und ich bringe das Gold ---
und ich komme. Siehe meine (fem) (?)
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vefspricht, Gold zu bringen. Ob dieses als Lohn für die Kamelarbeit

dient, bleibt unklar.

a) standardschreibung wäre eTxooyq. wegen des direkten objektes

kann nicht le + Präsensform el- vorliegen.

l. Zu uoyle (fem.) "Maulesel, Maultier" vgl. J. Diethart und

H. Satzinger, "Eine griechisch-koptische Wörterliste", P.Rain' Cent'

12,19, BM, 1068,5, J. Dietharl, "Dokumentarische Texte aus dem 5'-7'

Jahrhundert", Analecta Papyrologica V (1993) 90,1 Anm', Schnebel,

Landwirtschaft,33g, RE 6, Sp. 664 ff., Keller, Tierwelt,259 ff., Boess-

neck,Tierwelt,Sl ff. und LA III1248 f. eqruc "(ein.'.,) das beladen

ist" in zl.3 kann sich nicht auf (oy)voy.la beziehen, da dieses femi-

nin ist. Es ist daher in der Lücke die Nennung eines anderen Lasttieres

anzunehmen. Man könnte allerdings statt (oY)Moya"e c[ "ein Maul-

tier" auch lesen [oyrce]voy.a' (r.r)r'c "ein altes Kamel".

4. Es ist ziemlich unwahrscheinlich, dass rTKrMoY^ ein Personen-

name (vgl. z.B. CO 227,4, Ad. 49,2; O.Medin.Habu 136,5 und 216,6)

ist, da hier mehrfach von Haustieren die Rede ist: von einem Maultier

und einem Tier (von maskuliner Bezeichnung, daher nicht identisch mit

diesem), "das beladen ist". - Ergänze vermutlich 2cue "Arbeit"' Es

könnte ein Arbeitsvertrag oder Arbeitsauftrag sein'

6.Ergänze [---  ql  Po]oYg.

als auch mit ra,n- zahlreiche Namen, z.B. raypl ne und rr'r'roc (KSB

rr944.66).
9. Nr:.- ist vielleicht Konj. 1. Sg., und r[ gehört zu dem Verb (z'B'

rcu), vgl. die Konjunktive in zl. 6,1 und 8. Andere Möglichkeiten:

Relativsatz des Perfekts (rlr:,') oder zweites Perfekt ((e)r.rrr,z); Prä-

position l.rre-, ttreo.

3. Orakelfrage (?)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 10

Tonscherbe. Vollständig, Tinte.

5x4 ,3cm (P1. 2, fig. 3)

Du (fem.) nimmst nicht

das Feld.
I  v e p x l
2 nyoT



l-
I

I
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3 nruoyre
4 N a

5+

1. Lies vepe.:<r.

O Gott,
erbarme dich!

Der Text ist mit Nr. 5 vergleichbar: in beiden Fällen ein kurzer Aus-
druck, gefolgt von ilNoyre ne. Dieses Ostrakon ist mit größter Wahr-
scheinlichkeit vollständig, dennoch ist nicht auf Anhieb einsichtig,
worum es sich handelt.

Eine Möglichkeit ist, beide Texte als Orakelfragen zu deuten: "Wirst
du das Feld nehmen?" (im Sinne von "wird sie das Feld kaufen?" -
"(Werden wir (?) od. wird er (?)) unterPh. sein?" (Text Nr. 5). Eine
andere, sie als Antworten auf Orakelfragen nJ deuten; Frage: "Soll ich
(fem.) das Feld kaufen? " - Antwort: "Du kaufst das Feld nicht! " usw.
Man vergleiche die Orakelostraka des Neuen Reiches - sie sind ähnlich
knapp formuliert; z.B. "Il appartient ä Pen'anou\et" (BIFAO 35 U9351
51, Nr. 19); "Ne me (= ä moi) donnera-t-elle pas?" (BIFAO 35 t19351
47, Nr. 9); "Prend cette chövrel" (BIFAO 35 t19351 51, Nr. 17) (s.
weiters LA IV, Sp. 600 - Orakelostraka aus Deir el-Medina). Literatur
zu Orakelfragen vom Ende des Neuen Reiches findet man auch bei
Römer, 515 ff. Zu Orakelfrasen in griechischer Sprache (Papyrusquellen
vom 1. Jh. v. Chr. bis 5/6. Jh. n. Chr.) vgl. Schubart, "Orakelfragen",
115, wo Schubart meint: "Und die späten christlichen Fragen folgen
mutatis mutandis den alten Vorlagen". Bei Orakelfragen wird der Text
zwei Mal geschrieben, einmal mit positiver und einmal mit negativer
Antwort. Der vorliegende Text ist vermutlich so eine negative Antwort.

Es könnten aber auch magische Texte, Eingaben mit einer Bitte an
Gott oder Los-Scherben sein. Wenn ein Los-Scherben vorliegt, dann
sieht er völlig anders aus als die bisher identifizierten.lo Für die Auftei-
lung von Gütem - z.B. Häuser, Grundstücke u. A. - wurden von den
Schiedsrichtern die einzelnen Teile dieser Güter auf Scherben geschrie-
ben und diese unter den erbberechtigten Parteien verlost. Jeder erhielt
den Anteil, der ihm durch Los zufiel, vgl. dazu Till, Erbrechtliche Unter-
suchungen, 20 f., 827 und Steinwenter, Recht,52, Fußn. 1. Vielleicht
gab es nur 1 Feld, das ausschließlich unter Frauen zu verlosen war.

3-5. Wenn der Text vollständig ist, ist flNoyre vermutlich Vokativ,
ansonsten könnte es auch Genitiv, Dativ oder Akkusativ sein. Die For-

r0 vgl. z.B. To 39; ST 430; VC 12, 13, 15; CO 148-151 und Ad 4; TurM 16.
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mel nNoyTe Nä. ist unseres wissens bisher nicht belegt, vgl. aber Qf
Nä. Nlq (KSB I 44,5'7; Ehevertrag), iE nexö Na' Nl'N (KSB II840,1;

Brief) und +9 F Nl (Studi di egittologia e di antichitä Puniche 17

t19981 18, Anm. 9; Brief;.

O.Mil.Vogl.Copt. inv.
Hermupolis

Tonscherbe. An allen

4. Bestellung von Weizen

13 10,5 x 9,3 cm

Seiten vollständig. Tinte.

(P1.2, fig. 4)

T
1 t gt r n e r.r ca // TH Frage nach 18

2 r.r6ooyr.re Ncoyo NTe rTxl- Sack Weizen aus Ptschi-

3 xepl2rrr.r voyi rtl ctl e.z.xl athr( ) durch Mui. Es macht wei-

zen, Sack

4 aercrorrq) ecDe rce lru-{ I achtzehn. Thoth 22 der 9' (?)

lndiktion.

5 a, 0/ 4- Lieferung'

2 -3 'n r raop( ) ,y i (ve tc r r )o i ( tou)0o} , ( l io ) ' -4 .öärccör t< i l , i vö ( r r t io lvo6) . -
5. q(op0).

Mui bestellt am 19. (oder 20.) September 18 Sack Weizen aus Ptschi-

athr( ). Es ist bereits die vierte Lieferung.

1. Einige warenbestellungen oder warenanforderungen mit der

guNe ilc:.-Formel wurden bisher ediert,11 vgl' P'Mich' Copt',243-

i+g (w"in); KSB II 1028 (Daneln); vc 110 und 114 (beide pökel-

ware); KSB I 224-234 (Weizen); CPR XX (gepökelter Fisch, gxr'^'

Pökelware und Weizen), Annals of the Näprstek Museum 20, 31 ff'

(weizen) und MIFAO 111, Nr. l-33,36-39 (Wein bzw. alter wein),

Nr.55-62 (Pökelware),  Nr.63, (Weizen),  Nr.  66 (crv) und Nr '  67

(Zwiebel). Die Formel lautet: gf lN€ t'tca' + Menge + Maß + Produkt

ebenfalls (in MIFAO 111) zahlreiche dieser Texte publiziert (M'H')
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+ zrrN + Personenname + rr/ + Resum6e in griechischer Sprache +
Datum (Monat, Tag, Indiktion) + Lieferung, vgl. dazu z.B. CpR XX
Einleitung, VII.

2. Der Käufer wünscht speziellen weizen, und zwar einen aus lxr-
ae p/. Parallelen, wo weizen aus einem bestimmten ort verlanet wfud.
findet man z.B. in KSB I 224 ff., cpR xx 29,3, Annals of the tiäorstek
Museum 20, 32 und MIFAo I I r, Nr. 63. 65. Manchmal werden auch
andere Produktel2 aus einem bestimmten Ort verlangt.

Der ort nrraep/ scheint noch nicht belegt zu sein; er ist weder bei
Drew-Bear, Hermopolite, noch bei Timm, Agypten, zu finden. Vermut_
lich ist abzutrennen nxl-, vgl. rTxloyBä,crru (erwähnt in ZpE 5j
(1984)' 129, Kommentar zuZl. 5: "IJnattested, but perhaps to be equa-
ted with BoüBootoq which appears with 'ApoBio 

in the ilst of cities of'Enupyiu 
Aüyoüoto B'in Hierocres, Synecdemus 72g.4"). das offen-

sichtlich in n-xl- und oyeacrN zu zerlegen ist. Das zweite Element
könnte der ortname .r,epreel3 bzw. ein anderer ortname mit lep-,
ÄTp-14 sein; vgl. auch. nerpevcr-rNr5. Eine andere Möglichkeit ist,
darin eine Abkürzung von 'A0üp "Hathor" (Name einei Göttin wie
vielleicht in rrxloysecrrl !) zu sehen.

Aufgrund des Formeltyps paßt der Text zu den Bestellostraka aus dem
Hermopolites, s. cPR XX. Eine Identifizierung des ortsnamens sollte
eine Ortlichkeit dieses Gaues ergeben.

3. voyl16 ist ein beliebter koptischer personenname, der auch in der
Schreibung M oyet vorkommt.

Das Getreidemaß 0u),1"iov,17 .,Sack',, meist ea.a..a./ bzw. eaa.r
abgekürzt, ist nicht bei Fleischer, Measures erwähnt. Das 0s),l,iov ist
hier mit 6ooyne identisch.r8 Da dieses Maß keine fixe Größe hat,

12 MIFAO 111, Nr. 1-6,8-9, 11 (alter Wein aus pmanle), Nr.7, l0 (Wein aus
Pmanle), Nr' 12-14 (wein aus pmanpaese), Nr. 15-17 (alter wein aus pmanpaese), Nr. 1g(alter wein aus Pmanallou), Nr. 20 (wein aus pmanallou), Nr. 19 (nr.rHir, ,irro.,"
NTe rrMr,Nr^.r.oy), Nr. 67 (Zwiebel aus psobet). usw.r1 Timm. Ägypren.257 tf  .

ra Drew-Bear, Hermopolite,lg6 f. und Timm, Agypten,277 f.15 Drew-Bear, Hermopolite,lg6 f. und fimm, elgypten, Zll f
__ 

t6 Zrl_M,?yr bzw. voyer vgl Ryt. 122,1.19; iw tozl,t; BM 1102,39; BM 1227
verso; Kahle, Bala'izah II, Nr. 154,6 und Anm. g (mit weiterer Lit.); cpR ry 47,r.11:
Heuser, PN, 14, 73; Brunsch, Enchoria 12 (19g4), l32tnd,Brunsch, Enchoria t: lilaS,),146b.

1? vgl. ws 20 f.; Ool"l,iov begegnet auch in der langen bilinguen wörterliste Aegyp-
tus 6 (1925) 177-226,2 373 (= MPER NS 18, Nr. 256;373), bileb ater otrne topitsche
Entsprechung. Ein Zusammenfassung zu diesem Maß gibt es auch bei Annals of the
Ndprstek Museum 20, 35.

18 Ebenso in CPR XX 23 :urrrd29, WS 1g7 und KSB t224tnd,225.
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sondern ständig wechselt, entspricht es manchmal 3 Artaben (WS 138)'

manchmal auch nur 2 Artaben (WS 365, 367; ST 3I9),b2w.36 Sack

sind 85 Artaben (WS 187) oder 68 "Sack" sind 148 Artaben (WS

190). 50 Sack sind 61 Artaben,le 50 Sack sind 60 ll2 Artaben,2o 8 Sack

sind 11 U2 Artaben2l wobei zu bemerken ist, dass auch die Artabe

verschieden metriert ist.22 Mit 6ooyr.re werden Zwiebeln (WS 88),

Brote (WS 92, BM 1166,4), Salz (BKU III 368), Sand (BIFAO 14,

I9I8. 123) und Weizen (2.B. WS 138) gemessen, s' auch CD 836a;

mit Ool"l,iov Weizen (WS 189, 190; Annals of the Näprstek Museum

20,32), Datteln (WS 200,306,316; KSB II 1028; TO 260), Gerste

(WS 367), Gemüsesamen (WS 370), Brot (Kahle, Bala'izah, 191,4),

Salz (CO 212 - mit Anm., BM 697,2). Es existiert auch die Schrei-

bung rea.rc.23
4. Der 12. Thot ist der 19. (in einem Schaltjahr der 20.) September, s'

CSBE,96.
5. Eine ZähLung der Lieferung kommt auch anderswo vor, vgl. z'B'

CPR XX 11,5 und 22,6, KSB | 224-228,231, P.Mich. Copt., 244 ff',

Annals of the Näprstek Museum 20,32, WS 25 f., Anm. 23 und MIFAO

111, Nr. 2-I0, 17-18,20-22,24-26,28-32,39, 63 und 66-67 (es gibt in

diesem Band weitere Lieferungszählungen, allerdings auf Ostraka mit

dem Incipit TNoYT Nr.42-47).

5. Orakelfrage (?)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 11

Tonscherbe, vollständig. Tinte.

1 f gap:,1q ry-
2 QotBä.M<rtN
3 nruoyre
4 nr,

(P1. 3, fig. 5)

Der Inhalt dieser Scherbe bleibt unklar. Ein ähnlicher Text findet

sich in Nr. 3. Zu einer Interpretation als Orakelfrage siehe oben unter

Nr. 3.

19 KSB1227.
20 KSB I 228.
2I KSB1229.
22 Vgl. Müller, Getreideversorgung, 8 ff'
23 co Ad 57,',|.15.

5,5 x 6,3 cm

Unter
Phoibammon.
O Gott,
erbarme dich!
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6. Unbekannter Inhalt

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 25 6,7 x 5,7 cm (Pl. 3, fig. 6)

Gerillte Tonscherbe. Tinte zum Teil stark abserieben.

1 ]..'f r.r ..
2  l voygr [
3  l r ravoy
4 l+ .+ye  +qq
5 .e2vnai
6 'ylr
7 lr.r<goy[
8 Spur

Das ostrakon ist so stark zerstört, dass der Text nicht mehr übersetz-
bar ist.

2. Ob moyqr "durchwandern, besuchen, durchforschen", so etwas
wie "checken", "kontrollieren,' ;,.überlegung, Meinung', ?

3. Es könnte aber auch T:,Mgq zu lesen sein.

Tonscherbe. Links, rechts und unten abgebrochen.

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 20

I l<.9opn MeN I
2 lngoel gtr .r . [
3 oylaaa äy<u fl
4 lnrcurc TH plq
5 erlenu F.re[
6 ler.rel  enl-a,[H
7 l.ryel

7. Brief

6,7 x 4,3 cm (Pl. 4, fig.7)

--- vorerst aber ---
--- Pschoi, (Sohn des?) Schen---
--- heilig ist, und ich (?) ---
--- mit?l der ganzen Vollendung
--- sei sol gut und ---

. . . . . : .  
* " t t

3. Oder lies <n>g N-? - 6. dyann. - 7. änerör1.

2. Am Beginn des Briefes könnte man <.gopn veru fgrlrue,2a
tt<,9opn ver.r  fgl | rue,25 tr<,9opn veru lvgcue NlM,26 (9opr,  

"a"
24 z .B .TO 215.
25 z.B. TO 216.
26  Z .B.TO152,VC67,1  f . ;Ep . t ,  142,1 ;201,1 ;ST 370,1  f .
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fr'2cua NtM,27 r.rgropn MeN TlrTPocKYNH,2s o.ä. etgänzen. Ztm

Briefformular s. Biedenkopf-Ziehner, B riefformular.
3. ngtoer ist vielleicht ein Personenname.2e In der Schreibung

rTgtor begegnet dieser Name häufig in den koptischen Quellen,30 aber

auch lgtoel ist belegt, vgl. Ryl. 268,1 und 301,3. Nach ngtoel steht

vermutlich ein weiterer Personenname, z'B.9NoYBl (CPR IV 205'5

und 81,1) o.ä., wenn nicht <n>g N-, "der Sohn des..'", zt lesen ist.

4. Ob eroy:,4,e? vgl. dazu... ),cTrlze NTeKMNTelcrlr eroY-

f,,aB UM TrxoK rHp(sic) lrrefyxu oder [--- rercul'troy]eee.3r
Das f nach aycu könnte aber auch der Imperativ "gib" sein.

5-6. Ob zM TrxcDK rHpq rur:'fyxu "mit der ganzen Vollendung

meiner Seele" ?32
6. Ob epr r:.ra.nH? Damit wird der Hauptteil des Briefes eingelei-

tet. ' -

8. Brief (?)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 14 a+b+c a: 13,6 x I4,3 cm (Pl. 5' fig' 8)
b : 3 , 7  x  5 , 1  c m
c: 6,1 x 3,4 cm

Von einer gerillten Amphore. Fragment a ist aus 5 Fragmenten

zusammengesetzt; links ist der Rand erhalten. Die kleinen Fragmente b

und c sind nicht unmittelbar anzuschließen.

Fragment a:

1 re.[
2 ruer r .rru:"v[epl ' r
3 tr ,ercur '  xe eret-4.[H
4 xe nTr [o^K' <r.r>reng[

5 Qoyreyc f r.roy nruoY'r[e

27 M Krause, "Ein Fall friedensrichterlicher Tätigkeit," 105' Fußn. l.
28 z.B.TO 169.
2e Vgl. Satzinger, "Die Petsonennamen von Blemmyem," 316 und Quaegebeur, Le

dieu ögyptien Shai.
to Vgt. z.n. KSB I 473,14; KSB II 837,1; BKU III 331'6,400'28, 441,1 tnd 453'2;

Heuser. PN, 76 und Brunsch, Enchoria 12 (1984),141; Brunsch, Enchoria 13 (1985),

148.
3t TO 227.
32  Vg l .  KSB l276tndTo227.
33 Vgl. Biedenkopf-Ziehner, B riefformular, 34, 2a'

Vater: Weil ---

dass Pia die/meine...

entscheidet ---

--- jetzt, o Gott ---
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6 nranpocKyNet NHTN I und ich werfe mich
euch zu Füßen ---

7 rcenr re Nrayop2.[ du [sollst] die neun
(fem.) bringen (?), und
ich erlasse [sie (?) ---

8 rr.rgla,ua, exooc eTe[r[ wir(?) beten für sie
(Sing.), welche ---

9 xz,ptäe nac lrnercoy.cn Mva[y gewähre (od. schenke)
ihr dein (?) ---

10 re .' rrergorT erc r.r2v r.re,y er.r_ Was ist los? Siehe, zu
einer Zeit, in

11 vr.r eyxäptcroc xtroy r.rrerr.rrruey- der es keinen Dankba_
ren gibt! (?). Nehmt sie
(plur.) und ihr schickt

12 r.r2oyr.r Näc HpHy nerr.rgl.a,ea, [? sie ihrhinein. vielleicht
[wird?] euer Geber ---

3. önsrö4. - 4. Lies vnl- (?) oder personenname nra?; lies N*._? _ 6. npooruveiv. _
6-7. Lies elrce. _ g. Lies eJ(cuc. _9. ^1api(xrv. _ 10. Lies oy rTergooil. _
10-11. Lies elc 2r. l  oyNly evvr.r eyxaptcroc, eü1äprotoq. _ 12.Lies apny?

Der schreiber erwähnt, dass eine Frau namens pia über etwas ent-

möge dies mittels eines energischen Schreibens veranlassen.

1-3. Vielleicht ist [2a eH MeN vnq;la]xe [fnpocry]r.rel
runev[eprr] r.rercur ztJ ergänzen. Es könnte allerdines auch-Nav[epare ---], "meine Geliebten", und vielleicht eine AÄde wre
[neNvernoyre] r.relcor, "unser frommer vater", in der Lücke
gestanden haben. Denkbar wäre jedoch auch, dass er..)T, ,,Getreide,,,
gemeint ist.

4. Möglich wäre auch xe <M>riÄnolft. <v>.ran.[ ..ich habe nicht
gezahlt (?) die zahlung (?) ---", obwohl dann erolrcr für erroa,orer
stehen müßte (bei Förster, wörterbuch, g4 ist keine dieser beiden For_
men verzeichnet). sowohl im NT als auch in dokumentarischen Texten3a
steht anolortze für rinol,oyeioOor. Es existiert auch die variante

34 Vgl. z.B. CPR IV 194,4 tnd KSB I, Index. 297.
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ärro^orlce s. CPR IY 115,9' Möglicherweise ist es kein l, sondem

ein Trennungsstrich o.ä., da es anders als die anderen I aussieht und

auch nicht die Zeilengrundlinie berührt. Es ist viel eher mit dem Zeichen

rnZl.3 (Ahnliches gibt es auch in Nr. 14, 20. 25) zu vergleichen'

TTo^ K, "entscheiden, verhandelt o.ä. ".

nr:. ist ein belegter Frauenname (2.8. BKU I1I432,8; O.Medin'Habu

70; P.Mon.Apoll., 33,1.4). Es gibt aber auch einige Personennamen, die

mit ra.n.[ beginnen (vgl. rr.nla,, Tf,.rTo(g usw.), obwohl ein Substantiv

viel wahrscheinlicher ist. - Statt anorcPlclc kämen auch andere

Ergänzungen in Frage, z.B. ena'pxH, vgl. dazu P.Mon.Apoll', S' 18'

5. Qoyreyc ist vielleicht ein griechisches Wort, dessen Beginn

fehlt. Bei Kretschmer, Rücktriufiges Wörterbuchbzw. in den anderen

Wörterbüchern läßt sich nichts Passendes finden. Bei LSJ ist ein Wort
*quteüg?? von qDTtDr(1g"Pflanzer" verzeichnet, ob das gemeint ist,

bleibt fraglich. Es gibt aber auch Öp<p6teuorq "Erbpacht" - Kcxrj

öpqöteuorv "auf Erbpacht" (CPR IV 128,10 rer ev$yreyctru) '

Oder sollte man an einen Personennamen denken? - vgl' z'B' den

Namen @uteüq (Domseiff / Hansen, 305)' Diesen Personennamen

gibt es nicht bei Preisigke, NB, und Foraboschi, wohl aber bei Pape,

Benseler. Im Koptischen scheint dieser Name bisher nicht belegt zu

sein. Vgl. weiters @rbtrog (O.Douch IV 469,10; P.Mich' XVIII

795.D.
7. [e]rcer'r; re für re{tre (?), also feminin. oYcllPZ, wenn transl-

tiv, "set free, open, renounce" CD 491b. Vermutlich ist es

N're,+oyopZtoyl, "und ich schicke sie (?)".

8. Möglich wäre auch die Lesung epe- bzw. eqe-?

9. Vielleicht oYoPI [ies oycupn) vvey "dein von dort Schic-

ken" [nämlich die inZ. l0 folgende Botschaft].

10. Wörtlich "Was ist (geschehen), indem ich..'"; zu oY ner-

gtoorT vgl. Lc. 18,36 (ti eiq toüto)'
11. eyxeplcroc kann auch Personenname sein (s. Heuset, PN, 80

und Preisigke, NB).

Fraement b:

1 lryqSy fct)
2  lg lg te r ,  e l  eBo^
3 lcurue  vnHi
4 elrenH ry[

1. rrHooy (?).  -  4.  dY&nn.

senden (?)
... herauskommen (?)
... Schwester (?) des Hauses
Sei so gut und ...
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Das ostrakon ist zu fragmentarisch, um eindeutig den Inhalt bestim-
men zu können. Es könnte ein Brief, ein Brief zur Ausstelluns eines
Schutzbriefes3s o.ä. sein.

2. ob hier er eBo^ "sich (als Resultat) ergeben"36 oder er eBo^ e-
"gegen jemanden feindlich auftreten,3T prozessieren, gerichtlich vorge-
hen"38 gestanden hat, bleibt fraglich. er €Bo^ e- entspricht dem grie-
chischen ävd,yerv.3e

3. Die Trennung der wörter erweist sich bei diesem Bruchstück als
schwer; möglich wäre auch: rueM nHl, ob NeM TTHt rHpq, .,mit dem
ganzen Haus."€

4. ob r.pr rerans? Der Hauptteil des Briefes kann damit eingelei-
tet werden, vgl. dazu 7, Anm. 6.

Fragment c:

Tonscherbe. Auf allen Seiten abgebrochen.

Auf Grund der Tintenstärke und der Rillen gehört dieses Fragment zu
denZellen 5 bis 10. Es ist allerdings nicht klar, wieviel rext dazwischen
fehlt.

s lryt
6 ]npocrcy[uel --- verehren ---
7 lxoerc t --- Herr ---
8 I 2lrorHy[rlr --- durch eure Hand -__
9 l.f ruoy a. Q[ --- jetzt (?) ---
10 I  l r+i . t
6. npooruveiv. - 8. Lies 2rroorrHyrN.

2.zur Briefformel mit npocrcyNer s. Biedenkopf-Ziehner, Brieffor-
mular,94 ff .

9. Unbekannter Inhalt

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 35 6,I x 4,2 cm (pl. 6, fig. 9)

Tonscherbe.

35 Yglz.B. Till, "schutzbriefe,', Nr.70.
36 Vgl. z.B. CPR IV 100,12.
37 cPR rv 26,27-28.
38 Krause, "P. Würzburg 43,- l4g und 151.
3e Krause, "P. Würzburg 43," l4g.
a0 Vgl. Biedenkopf-Ziehner, B r iefformular, 86.
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Oben und links abgebrochen, rechts und unten vollständig. Das o^ von

eBo^ in Zl. 7 wurde aus Platzmangel aufsteigend am rechten Rand

geschrieben.

1 ln+[
2 lera. [
3 l.ruoyr[
4 lrea.rory t --- Evangelium ---

5 I.c nrcerr l[oyrcec --- dasjenige nach Lukas

6 I r.re.pHB --- als Pfand (?) ---

7 r.rlHy eBo^ --- kommen (?) heraus ---

8t
4. Lies eüoyy6l,rov. - 5. ratd.

6. Zu Darlehen und Pfandverträge s. Steinwentet, Recht, 26 ff. ru-

könnte auch Pluralartikel sein.
7. Vielleicht nerr.r]Hy eBo^ wörtlich: "das was herauskommt"al

od. tt Hy eBo^ extoo= "auf jemanden kommen"'

1-0. Unbekannter Inhalt

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 23 8,9 x 6,4 cm (Pl. 6, fig. 10)

Tonscherbe. Schrift stark verblaßt.

l  l . r r r c H p l e f  . . . d i e H e r r i n . ' .
2 Tngl I ruzoq.[
3 lvHce rurI r.r.[ Trimesion (?) mir (?)

4 lev:. t6
5 lx:, Try+goq ... und (?) wir sagen es

6 EoerS N+ (der) Herr erbarme (?) sich ...

1. rupia,.

1. rHple könnte auch ein Personenname sein. Wohl eher nicht

TrMeprr<e N>KH Pt). "meine geliebte Herrin"'

3. Neben anderen Möglichkeiten könnte ]vHce zt rPtMHce'

"Trimesion", ergänzt werden. Es gibt verschiedene Schreibvarianten,

z . B . :  - r y l M H c t o N ,  T P l M Y c l o N ,  T e P M H c N ,  T e P M H c N '  T P I M H c '

a1 Es könnte jedoch auch "das urteil" bedeuten, vgl. Krause, "Ein Fall friedensrich-
terlicher Tätigkeit," 105, Fußn. 6.
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T P t M , l ,  T o y M  H c e , 4 2  T e p M H c t o N , 4 3  o e p M  H c t , 4 4  T p t M H c t N , 4 5
TepM HCe,46 TpeM Hce,47 Tepl,48 TpHFe TpM Hce.50 Drei Trimesien
ergeben einen Holokottinos. Ein Holokottinos hatte üblicherweise 24
Keratien, aber es gab auch solche mit weniger Keratien.sl Ein Holokot-
tinos entspricht einem votrriopa bzw. einem Solidus. Eine andere Ergän-
zungsmöglichkeit wäre [er]vsce "zinsenlos" oder MHce *Zinsen,.

5. Konjunktiv, für r,rrr,r-? Ob -rooq von xcD, ,,sagen", oder für _
xooyq, "es senden"?

11. Brief (?)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 21 10,5 x 5,9 cm (pl. 7, fig. 11)

Tonscherbe. Rechts und unten abgebrochen.

1 Spuren
2 t Spuren
3 2e ee[
4 re fgrr [e
5 r.rccuru r+[
6 rans rru[nooy
7 tt:.T +e gi2.[
8  rvere  Nue[
9 +ve rue rr.a.Hru.[

10 xe fxpre rv+rc[
11 cooyrl  f2e[
12 ap ru+y[
13 xooy[
14 Spuren

6. dydnq? - 7. Lies eie-2...? - 9. n1"r1v. - 10. 1peio.

42 Diese Varianten findet man Kahle, Bala'izah, 137,1.
43 Vgl. z.B. Kahle, Bala'izalz, s. Index 158; VC 5j,5, 5g,l}-ll.

-a] Diese variante gibt es bei stem, Zwei koptische IJrkunden aus Theben, zAS 22
(1884). 154. Fußn. 2.

aj Diege variante gibt es bei st,m, zwei koptische urkunden aus Theben, z^s 22
(1884), 154, Fußn.2; VC 46,8.

46 vc 25,17.
47 vc lot,j.7z.
48 vc 119,3.7.10.12.13.t5.
4e vc 125,7.
50 vc 120,7.8.9.10.
st Vgl. KRT, 242tnd CPR IV 7, Fußn. 1.

gemäß der Art ---
Ich verlange ---
nach uns (?) ---
bitte (?) schicke (?)
mir, damit ich (??) ---
die Mitte von den ---
sind... jedoch ---
denn ich brauche von dir ---

senden
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3. Wohl die übliche Formel Z), eH MN <N>ZoB NrM,52 ZÄ eH
ver . r  r ' t2cuq NtM,53 Zr  ee  ueN t t2cur  NIM TN9l rue ,5a  2r  eH MeN
r . r2cur  N rM TtTTPocKYNT . . . . t t  z l  oe  MeN z( | )B  N lv  r lnpocrcy t tT
.. . , tu Z" eH MeN ZcrlB Nrv f : ,cneZe . . . ,s7 Zä, eH MeN MrTgäxe

fnpocrcyr.r€r . . . ,58 Zä eH vtt  vngtexe t<9tNe . . .5e o.ä. und Bie-
denkopf-Ziehner, Briefformular, 41,2.I. b. c.

6. Ob apr rä.räTrH? Der Hauptteil des Briefes kann damit eingelei-
tet werden, vgl. dazu7, Anm. 6.

8. rv u sre N rueru- (oder ein anderes Possessivum).
11. Vielleicht uruoyrel cooyN re f2e[ eBo^ "Gott weiß, dass

ich zugrunde gehe (?)" zu lesen; vgl. Biedenkopf-Ziehner, Briefformu-
la r ,35 ,  $4 .

12. Schutzbrief

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 15 9.9 x 10.9 cm (Pl. 8, fie. 12)

Ostrakon. Reskribiefi.

Schutzbriefe wurden ausgestellt, um jemandem "freies Geleit" zu
verschaffen. Sei es, dass der Betreffende etwa seine Steuern nicht
bezahlt hat, vor allzu harten Forderungen, z.B. vor Liturgien o.ä., geflo-
hen ist oder dass er bloß verreisen wollte. Der Aussteller der Schutz-
briefe ist die Person, die durch die Flucht o.ä. geschädigt wird; das
komte eine Privatperson, der Laschane. der a,nH. ein apxcuru, ein
ä . ro rKHTHc,  e in  AororpeQoc,  e in  v l ' ro l ,  e in  ve tzorepoc60
bzw. ein TrpoNoHTHc,6l  o.ä. sein.

1 oycogl
2 r.rreyr'roy err-
3 ruaxf Te'iB^xe rMoy

Wille.
In der Zeit, in welcher
du empfangen wirst diese
Scherbe. komm

52 Kahle, Bala' izah,278 (21 eH MN 2oe vlr,r).
53 P.Laur. V 198,2.
54 Vgl. z.B. VC 103.
s5 vgl. z.B. vc 75
s6 Vgl. z.B. BKU III 332.
s 7  v g L  z . B . v c 7 l .
58  Yg l .  z .B .YC72.
5e Kahle, Bala'izah, 206, 241.
60 Zt uerzorepoc (ein Dorffunktiondr) s. Steinwenter, Studien,4l ff . Er begegnet

auch in anderen koptischen Texten, z.B. CPR IV 15,3; 189c,2; P.Laur. V 198,2 und
Verso; KRU 10,3.

6r Vgl. A. Schiller, "^oroc MrTNoyre documents," 315.
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nordwärts mit der euittung
und entscheide. Der l"öyog
nämlich bleibt
in deiner Hand, damit nichts
dort

Tä'ZoK graNTRncu.a,6 l.rra[<urc r.rarc dich trifft, bis du dich ei-
nigst. Und du gehst

Merl KÄ^oy r.),f,,c NxÄpä,xre ,.im Guten', (wieder) weg.
Gib es Charachte

zrrN BrKT(r)p rr^,egl/ u_ durch Viktor, den Laschane

10 rryr ll
von
Taut

4. dvrdyrov. - 5. l"öyo6; y6p. - 6. Lies v v.r,y? _ 8. perd rcol.oü.

Diesen Schutzbrief hat der Laschane von El-Töd für charachte ausge-
stellt, damit dieser unbehelligt nach Norden reisen konnte, um seinen
Geschäften nachzugehen.

Im Koptischen werden die schutzbriefe als ^oroc MrTNoyr€
bezeichnet.62 Es sind uns einige dieser Texte erhalten.63 Es ist den Auto-
ren allerdings kein schutzbrief bekannt, der mit oy<u(9 überschrieben
ist. Schutzbriefe gibt es z.B. in Briefform,6a beginnend .it t z" npf,.N
lrnruoyre,65 2v nperu MTTeIoJT MN rrgHpe MN TrerTNeyMä.
eroyer,e,66 e( l)c n^oroc Fnruoyre NroorK6T bzw. elc na,o_
roc MrrNoyre rTrNToKplTop l.rroorrc68 (nicht am Beginn). Aber
es gibt Briefe, die ohne vorausgehende höfliche vorrede nur mit
oy<rrg beginnen, vgl. Biedenkopf_Ziehner, Briefformular, 35, 3b
oycD(9 "wolle" und Biedenkopf-Ziehner, Koptische Ostraka I, 204,
Nr. 22,1. NB Näg. wfu) helßt,,Brief',.

5. Äöyoq bedeutet hier "(schriftliche) Zusicherung.,,6s Zrr l,6yoq
ohne nruoyre s. Till, "schutzbriefe", Nr. 4 und Nr. 69. Der Ausdruck

62 Es gibt allerdings auch eine erweiterte Formel, vgr. Till, ,,Schutzbriefe,,, 
Nr. 64:

rT^_o|-oc MrrN oyTe nr,NToKp.ä.TO p.
63 Till, "schutzbiefe;" BKü III 356,357,473: yC 8; KSB I 38; KSB I 39; Di

Bitonto Kasser, "Ostraca," 82 ff.
6a Vgl. Till, "schutzbriefe," Nr. 39, 43,4g,75 usw.; Di Bitonto Kasser, ..ostraca,,,

82 ff.
65 Vgl. Till, "Schutzbriefe," Nr. 13, 17 (?).
66 Vgl. VC 8; Till, "schurzbiefe," Nr. 38, 41. 5g.67 Vgl. Ti l t .  "schurzbriefe," Nr. g, 40. 50.68 Vgl. Ti l l .  "schurzbriefe," Nr. 64.
6e vgl. BKU IrI 356 und rill, "Eid," 74-i6, wo der Autor zur Bedeutung und gram-

matikalischen Erklärung von ^oroc ünruoyre Stellung nrnmt.

4 er.r2nf vr.r  nenrar i l
5 frrncoa.6 rT^oroc rep v[uru

6 lrroorr ervrpe.leef' va[y
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l,öyog in der Bedeutung "Zusicherung" wurde als terminus technicus

fertig übemorlmen und diente als Zusicherung für Flüchtlinge, dass sie

unbeschadet bleiben würden. Mehr Schutz als eine gewöhnliche Zusi-

cherung bot eine ^oroc il'nNoyre-Urkunde. Dadurch, dass

vnruoyre dem loroc hinzugefügt wurde, ist sozusagen Gott als

Zeuge des Versprechens angerufen. Für den Fall, dass der Gläubiger

oder der Aussteller des loroc vnruoyre ffotz seines gegebenen Ver-

sprechens dem Flüchtling arge Unannehmlichkeiten bereitete, mußte er

mit der Bestrafung Gottes rechnen, weil er vertragsbrüchig wurde. Für

den Täter konnte dies aber auch bedeuten, dass er z]Ulm Eid nicht mehr

zugelassen wurde, was ihm bei Fällen von Beweisnotstand sehr hinder-

lich war.70 Weiteres zu den Schutzbriefen bei Biedenkopf-Ziehner, Kop-

tische Ostraka II, l0 ff .
7. ncox6, "trennen, befreien, erlösen, erretten; entscheiden, (sich)

auseinandersetzen, übereinkommen, beenden, sterben", s. WBW 147;

Till, " Schutzbriefe", Nr. 5 1 "verhandeln, übereinkommen".
7-8. Vgl. ... MelKflcD.l6 Nrecorc Na,K Mer)' Kä^oY "Wenn du

nicht übereinkommst, gehst du unbehelligt (wieder) weg" (Till, "Schutz-

briefe", Nr. 86. Merf,' KÄ^oY begegnet bei Till, "Schutzbriefe", in den

Nr. 50. 77,86 und 103. Die wörtliche Ubersetzung von Merl Kr^oY

lautet "im Guten", gemeint ist damit allerdings "unbehelligt, unbescha-

det". Diese Wendung gibt es jedoch auch in Testamenten.Tl

8. xeplxre scheint nicht belegt zu sein. Ob die Blemmyemamen mit

xä.pä,- zu vergleichen sind?72 - Der Gottesname Hr-]bti wird weder

hieroglyphisch-hieratisch noch demotisch als Personenname verwendet;

überdies müßte er koptisch mit 2- anlauten.
10. rayr (mit saidischem Vokalismus: rooyr) ist das heutige el-Töd'

13. Unbekannter Inhalt

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 32

Ostrakon.

1 lrezl
2loot l
3 l.qqrvl

4,8  x2 ,9  cm (Pl. 8, fie. 13)

--- nützen (?) ---

70 Till. "Eid," 76.
1 | Y gl. z.B. KSB II 952,29 wd 953,32; KRU 67,46 ; CPR IV 165'5'
72 Zi d\esen siehe zuletzt Satzinger, "Die Personennamen von Blemmyem"' 316;

Browne, Textus Blemmyicus, 23'
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4 xe f ruloy --- denn ietzt ---
5 Spuren

14. Religiöser Text,
der zur Eucharistie gesprochen wird (?)

P.Mil.Vogl.Copt. inv. 20

Papier.

16,4 x 21,2 cm (Pl.  9,  f ig.  14 a,b)

Recto:
1 21ru oyve v[
2 l .  .  .+ ry l .
3 lpe l rueruc[
4  .  s . . .  M M o K  e N p  N o B e  2 r u  2 c u s  l . u v  I
5 trry lSq NeKNTo^H oyä.e MnNglpe2 gtt  4l
6 .runeNaly KÄTf,, ee NTÄKZor.r er+[
7 rera,ö epenrTerN:,Noyq gl<rrrre vvor.r I
8 Spuren Tgy g2pl.t exq)N MN Z[
9 . . r]eey Nä.t N'T'].KÄ).y €Zpät ZN oygNl

10 . l rcr l rr ' r  eZpät er 'oo'Toy NZNÄNoMoc ry+++g
l1 oyla.nocra.Trc oyppo äycrr oyppcu Npqxr ry69_
12 t'tc ).ycrl Mil<uN H poc rTä,pÄ rTKÄZ TH pq . Ze_
l3 lVqy 6e ruecrr.aN eoy<uN ep<r)t  xe 

"ygr,rre14 I  .  ynoyxo6rue6 {r .r}gcune rur,rerc2v{2ev}g:,a.  MeN Ne_
15 r ]gevrge  Nä.K Mrrepr l  MMooy eBo^  erBe
1 6  1 . . . . . . . . . a y c u  r r q p . . . . . . . . . . . . . 1

Verso:
17  lv r . roor  n [
18 lcyr'rere[
19 I aqcyruer[e + 9] Spuren
2 0  I  a q r l  r e t p H N H  N l . y ' Ä q B c u K
27 e,itnny
22 nrgx  NK<r l .  MrTetoerK.Z txN Terpä-
23 n%x' r.rarrea,oc THpoy . cerccu[re
24 elpoq €i lK<r)Te r.rxepoyerru .gcucuc [? e_
25 r.rceplQtN Tt^H^'  gr,nrrqel en[e
26 cnr ' r . r6l  nenrueyMl eroyÄla .  NT€
27 netoetK.rTq)oNe. eyccrrMl NTe rTNoy-
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28 're ner2r.r rTelä.rTor enqcru'o'oq: e'rr[a'-
29 ay oyoN NtM erNlxlroy 2[r .r  oyrs-
30 eo Spuren

4.Övtol. f ,  oüts. - 6. rut&. - 10 övopoq. - 11. oylanocrrrHc r 'r [po. dno-

otdrqg. - 12. novrlpoq, nap'6- - 14. Lies oyr.r-oy-no6re6 9<orre; ZMZr^. -

18-19. ouvdyel. -  22-23. rp'd:ne(a. - 23. üyyt)"o;. -  24.Lies [e]goq (?); l ies

2cuc "singen". - 25. Lies re^H^, "jubeln". -26.Lies nveüpa. -27. oö1;a.

Ubersetzung:
Recto:

1 --- in Wahrheit ---

2
a

4 dich ... Wir (?) sündigen in jeder Sache ---

5 es deine Gebote, noch haben wir geachtet auf ---

6 wir haben sie nicht so befolgt, wie du befohlen hast ...,

7 damit das Gute in uns (?) geschehe, ...
8 --- herab auf uns und ---

9 geben sie mir, und ich werde sie in ein/em (?) ... niederlegen ---

10 du hast uns gegeben hinab zu feindlichen Gesetzlosen,
11 ein königlicher Empörer und ein König, der verbrecherischer

12 und lasterhafter als die ganze Erde ist ...
13 ... um meinen Mund zu öffnen: sie schämten sich
14 ... entsteht Streit mit deinen Dienem und den[en,]
15 [die] dich verehren. Gib sie nicht weg (verstoße sie nicht) wegen

1 6  . . .  u n d . . .

Verso:
l 7
18 . . .  feierte die Messe (?). . .

19 ... er feierte die Messe (?)...
20 ... er gab ihnen Frieden und er ging
21 in die Himmel.
22 Das Fest des Legens dieses Brotes auf den Tisch.
23 Alle Engel umgeben
24 thn, indem der Kreis der Cherubim singt (und) indem

25 die Seraphim frohlocken, bis der
26 Hl. Geist herabkommt und
27 dieses Brot sich verwandelt in einen Leib Gottes
28 (und) das, was in diesem Becher ist, in sein ehrwürdiges Blut.



29
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Jeder, der sie in Reinheit
empfangen wird...

18. ouvoycoyrl oder ouvdyerv sind möglich, wahrscheinlicher ist ouv&yerv.
19. cyr:,re (= ouvdyerv) ..Messe feiem, u. ä.,, s. Lampe, 1295.

15. Schenute-Hymnu's (?)
und Ps 2,7 und 72,18-1rg

P.Mil.Vogl.C opt. inv . 2l 10,5 x 12,7 cm (pl. 10, fig. 15 a, b)
März/Apit 987 n. Chr.

Papier.
Recto: Tinte' oben' unten (?) und links abgebrochen; rechts vonständig.
Verso: Tinte. Oben, unten und rechts abgebrochen. Links komplett.

Recto:
1 I Spuren <9
2 .  .  .  . . l  Spuren Qcur.ru rulv er2ol6
3 aycu er]ve2 r.rr . ,cor.r2. NT:,rre(g( l)MNT NN].
4 .  .  .  . l ruc cq)TM epooy xe äyr€g <9eNoy_
5 re] Nä,N Mfiooy Nä,pxHMäa,ptrHc eqrc_
6 e lc l . l  NTe lKoyMeNH TH pc  / /  r  ryä  xe  ene l
7 +c.o ane n6cu.a, xe eqr),ye oyo MN Ke MH_
8 <9e ] ru rocvHKoN eroyH2 NccJq xe  Äy_

-? 
r .ql_ggNgyre N).N Mrrooy Nf, ,pxHM:.-a,p_

10 l rHc l  eqrcBo NTetKoyMer . rH rHpc / /
11  . . lgoc  N^Äoc NIM erNHy g t r  nec<t roy2
12 ]ruey rrKq)T ruraneNö<u-p rcor MMoq .  eq_

1i _" ly-qgr MrTMÄ NTä,NeqoyepHTe lzepÄ-
14 [roy] eqrä.8€ gtä. Zpät enooy l l  etc NeK^o_
15 roc  e l r2o l6  äy<u erMeZ NNanNZ.Teyccu_
16 !7 elt e2oyN erreKoJZe Necaloy er<gä,I
17  t8  l .oye . r  eyr tcB<u Nä.N x lN T€N_
18 ver roy l  qq l+  T€NMerN06 g ta  rve2_

Verso:
19 [ t8]nruoyTe yIr !gLta,[  nerer-]
20 ye NNegtrTHpe Mä,: ,q eycu qc[vavl_]
21 tr  ru61 nparu vneqfpar.r ]eooy g+[ er.reg eycu gta]
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22 eNeT NeNeZ Zä'MHN

n ke  enx  npoc  ve  YE voY[
24 erruo cyM€PCDN f reruuY.[
25 tt ßrorc rTe rTä'gePe eruor[
2. Hard:
26 .na,veye lNoK rTä' läKCDNoc . .

27 e' ' l tK oeq)-L nY )'PxH-^'larccuruoc I

2 8  p e o y e l T g o P n  n P o v n e  n [

29 q" f  ̂ q  q^ NZNTe nePuoYee I

30 ere rä.Nä.crä.clc eno -a'[

31 {r cr,perc/ Nä'x[+2]Ir.

2. rpovr]. - 3. Lies r'rcuru2. - 5. riplrpavöpitrlg' - 6' oiroupÖvr1' - 6-7' Lies

lMl ä.e erret rcu. -7. Lies €qrloYe ooY.- 8' Lies vn Ke "' '  -9' dplrpctv-

öpic1q. - 10. oircoup6vn. - 11' l"c6q. - 12. oro(()p'- 13' -NeqoYePHr€' -

14. rrse für'ro(o)ee' - |4-|5. Lies,a'oroc (?). - 15. Lies r'rcoru2' - 15-16. Lies

c c u Q r r ( ? ) . - 1 5 . u . 1 7 . ' r e y - : l i e s e r o y - ? - 1 7 - 1 8 ' L i e s r e n [ c e r H ] ? ' - 1 8 ' L i e s
'renvrurr.ro6. -22. ft1ti1v. -23-24. Lies K(üpro)q einev npö6 pe Y(iö)q pou ei oü'

01ö or1pepov yeyÖwqrü (rcai phonetisch für ye) oe' - 26' Srdrcovoq' -27' u(16c')'

riplrErürovog.
30. dvüotcrorg, rinö Arorcl,lttovoö' - 31' ceprrc(uHoc)'

Ubersetzung:
Recto:

2 ... jede süße
3 und lebensvolle Stimme. Die drei

4 ... haben sie (Plur.) gehört: wurde uns Schenute

5 heute als Archimandrit bestimmt, da er die ganze

6 Welt leltrt ll3 Gleichzeitig (üpo) aber dann

1 ApaPkjol, damit (?) er den Ruhm verkünde, und auch eine Menge

8 von Laien, die ihm folgen: wurde

9 Schenute uns heute als Archimandrit bestimmt,

10 da er die ganze Welt (Oikumene)lefut.ll

11 -- Hirte jedes Volkes, welches (?) zu der Versammlung kommt,

12 sieht den Bau, den unser Erlöser erbaut hat, indem es

13 den Ort verehrt, an dem seine Füße standen,

14 indem er verschlossen ist herauf bis heute' // Siehe, deine

15 süßen und lebensvollen Worte - ihre Weisheit (?)

16 (geht, dringt) hinein in deine Schafherde/hürde, welche groß ist

17 ... indem sie uns lehren von unserer

18 Geringheit (Jugend?) bis zu unserer Größe (unserem Alter?), bis
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zttf . . . Ien

Verso:
19 (gepriesen sei) der Gott Israels, der
20 allen Wunder wirkt. Gepriesen sei er,
27 nämlich der Name seines Ruhmes bis in
22 Ewigkeir zu Ewigkeit. Amen.
23 Der Herr sprach zt mk: Mein Sohn bist du,
24 ich habe dich heute gezeugt.
25 Dt bist mein Sohn. Ich ---
26 Mein Gedenken. Ich der Diakon
27 ... Theodoros, der Sohn des Archidiakons I
28 ... das erste Jahr des I
29 Iatu 36 36... Pharmurhi I
30 Jahr der Auferstehung, nach Diokletian
31 703, Sarazenen...

Zl. 4-6 und 9-11 sind identisch, es erinnert an einen Refrain.

1 5- 1 6. Ob orrlrppooüvq,,,Besonnenheit, Mäßigung,, ?
16. Ob eneK+<rr2e (,.Stall, Hof, Weide, Hürde,;;? qgal eual. von

q9tr.t, "lang, hoch, groß sein',?
19-22. Ps 72,18-7973 nach der Septuaginta. zu psalmentext s. Budge,

Ps  71 ,18-19.
23. Zt rcc s. Paap, Nomina sacra,79 und zu yö paap, Nomina sctcrct,

95 .
23-24. Ps 2,7 in griechischer Sprache.
25. Die koptische Version von ps 2,7.
29- Der Pharmouthi beginnt arn 27. März und endet am 25. April. Das

Jahr 703 nach Dioklerian ist das JaLr 996fi. Nach Wüstenfeld,, V)rgkich_
ungstabellen ist das Jahr 987 n. chr. das Jahr 377 der sarazenen, alsJ roz.

16. Ac 1,7-8

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 7 8,1 x 11,8 cm (pl. 11, fig. 16)
Ostrakon. Stein.

1 [n]erae NÄy xe Er sagte zu ihnen:
2 vncurN ä,N fle coyry ist nicht euer,

73 wir danken Frau Dr. Heike Behrmer für die Identifizierung dieses psarms.
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6
7
8

MONIKA HASITZKA

r reoYoe lg ,  MN NexP[o- ]

NOC Nl' i  NTrrT9l( l)r

K),).Y Zr reqeä[oYclä]

Mlyääq l^^l ['rerne-]
xr ruoyQov ePgla' [x

[nenl'rr,] eroY[ee'e ...

UND HELMUT SATZINGER

die Zeit und die Zeiträume (o.ä.) zu

wlssen,
die mir der Vater
in seiner eigenen Macht festgesetzt
hat.
Aber (ihr werdet)
eine Kraft bekommen, wenn
der Heilige Geist (herabkommt auf

euch)

L7. Schutzamulett

P.Mil.Vogl.C opt. inv . 22 15,8 x 6,8 cm (Pl. lz, f ig.17)

Papier. Oben und rechts abgebrochen.

Amulette auf Papyrus, Pergament oder Papier hat man in Agypten in

großer Zahl gefunden.Ta Sie wurden meist zusammengefaltet, an einer

Schnur um den Hals getragen und dienten entweder gegen Krankheiten,

Fieber, Reptilien, Skorpionstich, Hundebiß, Feuer oder gegen allerlei

Übel. Diese Amulette sind mit Zaubercharakteren versehen, bei denen

die Buchstaben häufig Ringe an den Enden ffagen.

1 lcpf ttl
2 $ a < r ) c t ) < r ) c u c r r [
3 rr-a.r r:.ctt oYl.llvx[
4 rrecvay r.l2oyeope[ die linke Schläfe

5 it t Zaubercharaktere
6 Zaubercharaktere
7 Zatberchnaktere
8 Zaubercharaktere
9 Zaubercharaktere

10 Zaubercharaktere
11 TctrNeV nt!ööN TtNolt Tonthy, Pauson, Tanu---

12 rptt FFÄTöYTIV= TFäl- Trax, Tratutaux, Tra-

13 ToVTt= ' e!4reZ rHt tutax (?), Thyphiah, Tsche---

14 EtFtöt verlaNeaö6rl t:rt Sarasa, Mananthason, M---

4
5
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15 f€äBäc KoFä.FFä itBBet Teabas, Korarra, Jabbe
16 cel NärTe r<,gepe nca[ Sinape (?), die Tochter der (des) Sa___
17 cua,y  epMoNe rv run la [
18 Ne MN nt(9Mo vrurral  . [  re_ . . .  und der Fremde.. . .  ___
79 xn rä.xH T:,xH TlxH Schnell, schnell, schnell, schnell
19. ray6.

11-15. Es sind 14 Dämonennamen genannt, die allerdings weder bei
BelE71 noch bei Ktopptt vorkommen.

17. Ob cua,y für cua.e? vgl. Stegemann,Zaubertexte,52.Zl. 10.
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Pr-ars 1

Fig. I

F ig.2

O.Mil.Vogl. inv. l8 (5 x 5,3 cm)

O.Mil.Vogl. inv. t2 (9,7 x 9,3 cm)



Prxrp 2

Fig. 3

Fig. 4

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 10 (5 x 4,3 cm)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 13 (10,5 x 9,3 cm)



Pr-ere 3

Fig. 5

Fig. 6

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 11 (5,5 x 6,3 cm)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 25 (6,j x 5,7 cm)



Plerp 4

Fig. 7

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 20 (6,7 x 4,3 cm)



PlerE 5

Fig. 8
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O.Mil.Vogl.Copr. inv. 14 a+b+c
(a: 13,6 x 14,3 cm mit Fragment unten rechts)

(b: 3,7 x 5,1 cm, Fragment oben rechts)
(c: 6,1 x 3,4 cm, Fragment rechts aussen)



Pr-arB 6

Fig. 9

Fig. 10

O.Mi1.Vogl.Copt. inv. 35 (6,1 x 4,2 cm)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 23 (8,9 x 6,4 cm)



Plarp 7

O.Mil.Vogl.Copr. inv. 2l (10,5 x 5,9 cm)



Pr-.qre 8

Fig. 12

Fig. 13

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 15 (9,9 x 10,9 cm)

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 32 (4,8 x 2,9 cm)



Fig. 14 a
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O.Mil.Vogl.Copt. inv. 20, Recto (16,4 x 21,2 cm)



Fig. 15 b

O.Mil.Vogl.Copt. inv. 21, Recto (10,5 x 12,7 cm)
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O.Mil.Vogl.Copt. inv. 21, Verso
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Fig. 16

O.Mil.Vogl.Copr. inv.7 (8,1 x l l,8 cm)
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Fig.11
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O.Mil.Vogl.Copt. inv. 22 (15,8 x 6,8 cm)


